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Was ist das Wichtigste im Leben?

Für den Apostel Paulus war die Antwort klar: Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber 
die Liebe ist die größte unter ihnen.
Wenn ein Mensch weiß, woran er glaubt, also: Worauf es wirklich ankommt, wenn sein 
ganzes Dasein von Liebe geprägt ist und wenn er eine starke Hoffnung für sich und die 
Welt entdeckt, dann hat er alles, was er braucht.

Auch mich begleiten diese drei Worte und sie werden auch in der Zukunft immer für 
mich wichtig sein.
Denn diese drei Worte geben Kraft und Halt, auch wenn man glaubt, es geht nicht 
mehr weiter.

Sie können uns nicht genommen werden, wenn wir sie nicht freiwillig hergeben. 
Es sind Güter des Herzens, die in jedem Menschen sind: Der Glaube als Grundlage der 
Hoffnung, die entsteht, wenn wir denken: Alles wird gut und kann gelingen.

Die Liebe kennt keinen Neid, sie prahlt nicht und ist nicht überheblich.
Liebe ist weder verletzend noch auf sich selbst bedacht, sie ist weder reizbar noch 
nachtragend. Sie freut sich nicht am Unrecht, sondern wenn die Wahrheit siegt.

Die Liebe verträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles und hält allem stand.
Die Liebe hörte nimmer auf und ist das größte Geschenk auf Erden.
                                                                                                                                        Jutta Wenke

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 

größte unter ihnen.“

1. Korinther 13, Vers 13

Andacht
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Titel

„Neue Schläuche für neuen Wein“
Dynamische Kirchengemeinde schafft sich neuen Raum

Ich bin in meinem Leben schon etli-
che Male umgezogen. Bei unserem 
letzten Umzug von Südafrika nach 
Harpstedt durften wir nur den Inhalt 
eines Überseecontainers füllen – ein 
Bruchteil dessen, was wir besaßen.
Wir konnten nur das mitnehmen, was 
wirklich nötig und wichtig war. Glau-
ben Sie mir, das ist eine gute Übung!

Dieses Jahr steht unsere Kirchenge-
meinde im Zeichen der Grundsa-
nierung und des Umbaus des Ersten 
Pfarrhauses zu einem modernen Gemein-
dezentrum. Ein Jahr lang werden wir 
das Gebäude nicht nutzen können und 
stattdessen im Alten Pfarrhaus Zwi-
schenquartier beziehen. Wir werden 
uns einschränken müssen. Aber es wird 
gehen, das haben wir schon festgestellt.

Dazu gehört: gute Vorbereitung, Sortie-
ren, Entrümpeln, Ausmisten. Wir haben 
dabei gemerkt, dass wir in den vergan-
genen Jahren schon ordentlich Ballast 
abgeworfen haben. Sich von Dingen zu 
trennen, die einmal schön waren und 
Freude gemacht haben, macht es leich-
ter, für Neues offen zu sein. Anderes be-
halten wir aber auch. Deswegen sind wir 
bekannt als dynamische Kirchengemein-
de, die sich immer wieder neu erfindet.
Wir ziehen also mit wenig Gepäck in das 
Zwischenquartier.

Und am Ende, wenn alles fertig ist, be-
ziehen wir so das neue Gemeindezen-
trum und füllen es mit frischem Leben.

Jesus sagt im Markusevangelium zu den 
Menschen:
„Niemand füllt neuen Wein in alte 
Weinschläuche. Sonst bringt der neue 
Wein die alten Schläuche zum Platzen. 
Dann geht der Wein verloren mitsamt 
den Schläuchen. Nein: Neuer Wein 
gehört in neue Schläuche.“ (Mk 2, 22)

Gunnar Bösemann

Foto: Gunnar Bösemann
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	Wochenspruch:		  Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
			   Herzen	nicht. Hebr. 3,15

	04.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Sexagesimae)			 
			   P.i.R. Jörg Schafmeyer

	Wochenspruch:	 	 Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 		
		                                vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 		
			   von dem Menschensohn. Lukas 18,31

	 11.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  (Estomihi)	
			   P. Karsten Damm-Wagenitz

		   11.15 Uhr	 Taufen der Konfirmand*innen
			   P. Karsten Damm-Wagenitz

	14.02.	 09.15 Uhr	 Andacht im Hildegardstift Gr. Ippener
			   P.i.R. Jörg Schafmeyer

		  10.30. Uhr	 Andacht Haus Beckeln
			   P.i.R. Jörg Schafmeyer

Wochenspruch:	 	 Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 		
			   Teufels zerstöre. 1. Johannes 3,8

	18.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Invocavit)
			   P. Gunnar Bösemann

		  11.30 Uhr	 Taufgottesdienst
			   P. Gunnar Bösemann	

	23.02.	 10.00 Uhr	 Andacht in der Klosterseelter Altenpension
			   P. Gunnar Bösemann	

	23.02.	 18.00 Uhr		  Friedensgebet	
		
Wochenspruch:		  Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 		
			   gestorben ist, als wir noch Sünder waren.  Römer 5,8

	25.02.	 11.00 Uhr	 Familienkirche (Reminiszere)
			   P. Gunnar Bösemann

	28.02.	 16.15 Uhr	 Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt
			   P. Gunnar Bösemann	

Unsere Gottesdienste
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Bethel

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die

 Ev. -luth. Kirchengemeinde

Harpstedt

vom 12. Februar bis 17. Februar 2024

_________________________________________________________

Abgabestellen:

Brücke auf dem Marktplatz

I. Kirchstraße 2

 27243 Harpstedt
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Anzeigen
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Gottesdienste

„Wir ziehen um!“
Ökumenische Familienkirche

Am Sonntag, den 25. Februar um 11 
Uhr feiern wir die nächste ökumenische 
Familienkirche in der Christuskirche.

Friedrich die Schnecke und Rosalie 
der kleine Drache wohnen in dem 
großen Schrank in der Küche des
Gemeindehauses. Sie haben ge-
hört, dass sie bald ausziehen 
müssen. „Werden wir jetzt einfach 
rausgeschmissen?“, fragt Fried-
rich. „Nein, es ist doch, weil um-
gebaut wird!“, antwortet Rosalie 
und ergänzt dann: „Wir werden 
woanders einquartiert, bis unser 
neues Zuhause wieder fertig ist!“
„Aber wo bleiben wir denn solan-
ge?“, macht Friedrich sich Sorgen.

Rosalie macht ihm Mut: 
„Vergessen werden 
die uns auf keinen Fall! 
Ich glaube, im Alten 
Pfarrhaus in dem Regal 
unter dem Treppenauf-
gang ist für uns Platz“.
Das tröstet Friedrich, 
aber er fragt sich trotz-
dem, wie es wohl 
sein wird unter dem 
Treppenaufgang.

Rosalie tröstet ihn: „Meine Mutter 
sagt immer, dass es einem erstmal 
etwas schlechter gehen muss, damit 
es einem hinterher besser geht. Am 
Ende, wenn alles vorbei ist, werden 
wir es bestimmt sehr schön haben!“

Die Familienkirche ist ein Gottesdienst 
für die ganze Familie: Opa, Oma, Eltern 
und Kinder, Enkel und Urenkel sind ein-
geladen zu kommen und mitzumachen.
Freut Euch auf einen modernen Got-
tesdienst mit den beiden Freunden 
Friedrich die Schnecke und Rosalie der 
kleine Drache, mit Moderation, Band, 
einer anschaulichen Predigt, „Glaube 
to Go“ und im Anschluss Kaffee und 
Brötchen! Der Gottesdienst wird im 
Livestream übertragen.    Gunnar Bösemann

Foto: Gunnar BösemannFoto: Gunnar Bösemann
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Weltgebetstag 2024 
„…durch das Band des Friedens“
Die Diskussion über den Weltgebetstag 
2024 zu Palästina war in Deutschland 
schon vor den unfassbaren Terrorakten 
der Hamas vom 7. Oktober 2023 und 
den Militäreinsätzen Israels im Gazastrei-
fen schwierig und teils polarisiert: Kann 
man für Palästina beten, ohne sich damit 
gegen Israel zu stellen? Das Komitee des 
deutschen Weltgebetstages hat diese Fra-
ge mit einem eindeutigen Ja beantwortet. 
Gleichzeitig aber angesichts der neuen 
Situation eine Bearbeitung der Gottes-
dienstordnung beschlossen. 
Die aus gutem Grund für Deutschland 
geltende Solidarität mit Israel erschwert 
es vielen Menschen, die Stimmen paläs-
tinensischer Christen und Christinnen zu 
hören und ihre Erfahrungen wahrzuneh-
men; eine Tendenz, die sich nach dem 
7. Oktober noch verstärkt hat. So will 
der hiesige Weltgebetstag keine weitere 
Polarisierung, sondern möglichst vielen 
Menschen den Weg ebnen zum gemein-
samen Gebet für Palästina und Israel – für 
Frieden im Nahen Osten. Auch im Sinne 
des WGT-Mottos 2024 „…durch das Band 
des Friedens“.Für diesen Frieden beten 
Frauen und Männer jedes Jahr in über 120 
Ländern am ersten Freitag im März. Wie 
immer ist dieser besondere Gottesdienst 
von Frauen verschiedener christlicher Kon-
fessionen und Altersgruppen vorbereitet 
worden. Das ökumenische Miteinander 
ist dabei selbstverständlich – und allen ge-
meinsam ist die Sehnsucht nach gelebter 
Gemeinschaft – nach Frieden! 

HARPSTEDT
Am Freitag, dem 01. März 2024, 
feiern wir den diesjährigen Weltgebets-
tag in der evangelischen Christuskirche. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zu 
den verschiedenen Kostproben aus der 
Küche Palästinas in unseren Gemeinde-
raum ein. Wir freuen uns auf ein gutes 
Beisammensein und einen regen Aus-
tausch! Alle sind herzlich willkommen!

Weltgebetstag vorbereiten: 
Wer neu beim Vorbereitungsteam mit-
machen möchte, ist herzlich willkommen! 
Einfach kurz bei Birgit Hosselmann mel-
den (01514-1411607).

Kuenstlerin: Halima Aziz,Praying Palestinian Women, 2022, 
World-Day-of-Prayer, Internat.Committee-Inc.

Weltgebetstag 
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Weltgebetstagsband

Adventskaffeestube, Adventskonzert
Wir danken allen Spendern

Musikgruppen

Am ersten Freitag im März feiern wir den 
Weltgebetstag. Seit über 10 Jahren schon 
begleitet eine ökumenische Band die Fei-
er. Vier Instrumentalisten und zwei Sän-
gerinnen inspirieren zum gemeinsamen 
Gesang der meist unbekannten Lieder. 
Zwei Mal proben sie vorher mit dem sehr 
guten Vorbereitungsmaterial. In Noten 
und einer CD werden die Lieder erklärt und 
musiziert. Mit viel Herzblut werden auch 
die fremdsprachigen Texte ins Deutsche 

nachgedichtet. So kann die Band sich gut 
in die Lieder einfühlen. Oft wird auch noch 
ein landestypisches Sololied einstudiert.
Wenn dann das letzte Lied „Der Tag ist 
um, die Nacht kehrt wieder“ verklungen 
ist, sind alle ganz von der Musik erfüllt. 

Am 01. März um 18.00 Uhr in der Chris-
tuskirche können wir das wieder mit der 
Band erleben. 	
                                 Andrea Müller-Wiesner

    • Für 409,65 €, die in der Adventskaffeestube für die Tafel Wildeshausen 
      gespendet wurden.
    • Für die dafür gespendeten Torten und Kuchen.
    • Für 522,83 € aus dem Adventskonzert und 115,98 € aus dem Jugendgottesdienst,           
      die für Pfarrer Bocktenk in Chile zusammenkamen: = 638,81 €
Danke für Ihre Großzügigkeit.
      

Foto: Birgit CorleisFoto: Birgit Corleis

Auf dem Foto fehlen: Christine Lorenz (Flöte, Gesang) und Svenja Windhorst (Gesang)
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Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre

Anzeigen
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Foto: Harro Hartmann 2024

Familiennachrichten
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Wir beraten Sie zu nahezu  
unsichtbaren Hörgeräten und passen 
Ihnen eine individuelle Hörlösung an, 
die Sie unverbindlich testen können. 
Bei Nichtgefallen geben Sie die Geräte 
danach einfach zurück. 

Nahezu unsichtbare Hör-
geräte kostenlos testen*

GUTSCHEIN

Tel. : 04244 967 957
Burgstr. 39 27243 Harpstedt

 
harpstedt@hoerstube.com 

www.hoerstube.com

* Einzulösen in der HÖRSTUBE 
Harpstedt. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Wir hören zu,  
damit Sie besser 
hören können: 
Genießen Sie  
hochindividuelle  
Beratung und  
modernste Hör-
lösungen von  
der HÖRSTUBE
in Harpstedt.

Näher dran an 
Ihren Ohren

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)

Anzeigen
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Fotowettbewerb

Dank an alle Teilnehmer

Fotowettbewerb - Fotos aus dem Christusgarten

Das Redaktionsteam Gemeindebrief be-
dankt sich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für die eingesandten Fotos 
aus unserem Christusgarten.

Aus den zahlreichen Einsendungen hat 
das Redaktionsteam auf einer Sitzung 
wie geplant ein „Siegerbild“ ermittelt 
und stellt es hier vor. Es wird künftig eine 
Grußkarte schmücken.

Als erster Preis winkt eine Karte für ein 
Konzert in der Christuskirche Harpstedt.
Ein zweites Foto wurde aus den Reihen 
der jugendlichen Teilnehmer ausgewählt 
und wird hier ebenfalls vorgestellt. 
Als Preis gibt es einen Gutschein 
für einen Besuch im Eiscafé.
Die Fotos werden sicherlich bei 
Gelegenheit einen Platz im Gemein-
debrief finden.    Steffen Akkermann

1. Preis: Eine 
Konzertkarte 
erhält: 
Birgit Bauer

1.Preis/ Jugend: 
Einen Gutschein 
für das Eiscafé 
in Harpstedt 
erhalten die 
Geschwister 
Jona und Bela 
Major
für dieses spek-
takuläre Foto
(im Kirchenbüro 
abzuholen)
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Regelmäßige Termine

8.02.24, 19 Uhr, am ersten Donnerstag 
im Monat, im Alten Pfarrhaus		
Vorsitzender: P. G. Bösemann,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“:
28.02.24, 19.30-21 Uhr, Gesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, im 	
I. Pfarrhaus (P. Gunnar Bösemann)

„Kritische Christen“:		
07.02.24, 20-21.30 Uhr, Gesprächskreis 
zu kritischen christlichen Themen, am 
ersten Mittwoch im Monat im I. Pfarr-
haus, (P. Karsten Damm-Wagenitz)

Frauenkreis: (monatlich) 
05.02. 24, 14.30-16.30 Uhr, bei 		
Wülfers in Gr. Ippener (P. Schafmeyer)

Frauengesprächskreis: 9.30-11.30Uhr,	
am ersten Dienstag im Monat, im DGH 
Kirchseelte, Treffen nach Absprache 
(Jutta Döpcke)

Redaktionskreis Gemeindebrief:	
08.02.24, 9.30 Uhr, am zweiten Don-
nerstag im Monat im I. Pfarrhaus

Baustellen-Gottesdienst (Team):  
halbjährlich, im  I. Pfarrhaus, 		
Treffen nach Absprache

Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen 
und Aktivitäten monatlich  
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Flüchtlingscafé - Teil der Flüchtlingshilfe: 
16 Uhr, montags,Treffen nach Absprache, 	
(Kontakt: P. Gunnar Bösemann/ R. Ranke)

Vorbereitung Familienkirche:  
Treffen nach Absprache			 
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Gebetsdienst: 18-19.30 Uhr, mittwochs, 
Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Baugruppe: 8.30-12 Uhr, ein Montag im 
Monat im I. Pfarrhaus (Franz Zawodny) 

Christusgarten-AG: 8.30-12 Uhr, ein 
Montag im Monat  am I. Pfarrhaus 	
Treffen nach  Absprache, (Klaus Weisser) 

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, I. Pfarrhaus, Treffen nach  Ab-
sprache (Katja Hißnauer)

Ökumenischer Spielkreis  (2-3 Jahre,	
Zwergengruppe, ):8.30 -12.30Uhr 	
donnerstags und freitags, Christ-König-
Kirche, (Kontakt: Lydia Uhlhorn)

KiKi Harpstedt (ab 3 Jahre):
10.02.24, 10.00-12.00 Uhr, ein Samstag 
im Monat, Christuskirche/I. Pfarrhaus,  
(Kathrin Lindenbauer/ Ulrike Schafmeyer	
u. Team)

Teamer-Treff:  ab 17.30 Uhr, dienstags
Kirche/ Jugendraum

Trauercafé: am 1. Sonntag im Monat, 
04.02.24, 15.30-17.30 Uhr, Burgstr. 15 
(Elke Kopmann-Cordes) 

Hospizverein Harpstedt: 15-17 Uhr	
donnerstags, Burgstr. 15, (W. Strodthoff: 
info@hospizverein-harpstedt.de)

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Wo bei Redaktionsschluss unklar war, wann 
das Angebot das nächste Mal stattfindet, 

steht statt Daten: „nach Absprache“.

Kooperationsgruppen
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Regelmäßige Termine

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
	 Kirchenbüro	 452
	 Klaas Akkermann	 0176/80100799
	 Komi Amefiohoun	 0441/2055838
	Elke Kopmann-Cordes	 7813
	 Klaus Corleis	 1777
	 Jutta Döpcke	 8507
	 Dietmar Kaiser	 2332
             Reiner Lüllmann	 0174/6360618
	 Ilka Major	 9185985
	 Daniela Predescu	 04241/8047994
	 Ulrike Schafmeyer	 0151/10379163
          Wibke Strodthoff 	 0161/24840367
	 Lydia Uhlhorn	 919060
	 Hauke Winter	 0178/6854829 
	    Franz Zawodny	 966168

Musik

Töne Soanders (Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap): 1.+3. Montag 
im Monat, das nächste Mal am 05.02./ 
19.02.24, 18.30 - 19.45 Uhr Musikraum 
Grundschule Harpstedt, (Ilka Major)

Kommen, Kochen, Kennenlernen: 
(für Menschen mit und ohne Handicap), 
am 14./ 28.02.24, ab 17.15 Uhr mitt-
wochs in der Delmeschule, Anmeldung 
bis 2 Tage vorher bei Reiner Lüllmann

Posaunenchor: montags, 19.30-21 Uhr, 
Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 18.45 - 19.45 Uhr, 		
2. und 4. Mittwoch im Monat, DGH	
Kirchseelte (Komi Amefiohoun)

Gospelchor: dienstags, 18.45-20Uhr,	
im I. Pfarrhaus, (Daniela Predescu)

Kirchenchor: dienstags, 20.15-21.30 Uhr, 
im I. Pfarrhaus, (Daniela Predescu)

Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):  
dienstags, 16.00-17.00 Uhr,		
im  I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)

Trommelgruppe: 17.30-18.30 Uhr, 	
2. und 4. Mittwoch im Monat, 		
Delmeschule, (Komi Amefiohoun)

Baustellen-Band: Freitag 19-20.30 Uhr, 
vor einem Baustellen-Gottesdienst, 
Christuskirche (Klaas Akkermann)

Jugendband: Proben nach Absprache 	
vor Jugendgottesdiensten, 		
Christuskirche (Hauke Winter)

Familienband: Proben nach Absprache, 
freitags vor der Familienkirche

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler 
finden, bitte bedenken Sie, 
dass er beabsichtigt war. 
Unser Blatt bringt für 
jeden etwas, denn es 
gibt immer Leute, die nach 
Fehlern suchen.“ (aus einer 
finnischen Tageszeitung)

  S
ingen macht Spaß...
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FRANZ LAMBERT SOLO „IN CONCERT“
Die Legende ist zurück! Es gibt endlich wieder die 
Möglichkeit, FRANZ LAMBERT, seit Jahrzehnten 
der populärste und erfolgreichste Solist an 
der elektronischen Orgel, live auf seiner 
Solo Tour zu erleben.
ZWEI HÄNDE 
ZAUBERN EIN ORCHESTER

18.02.2024
 17:00 Uhr

--------------- Einlass: 16.00 Uhr

Anzeigen/Konzerte
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04.02.2024
 17:00 Uhr

--------------- Einlass: 16.00 Uhr

Yared 
Dibaba

Konzerte

Das Musikkorps Wittekind präsen-
tiert  zum Eröffnungskonzerts 2024 ein 
vielseitiges und buntes Programm aus 
traditionellen Stücken, Filmmusiken,Pop 
und Konzertwerken für Symphonische 
Blasorchester.
Das Musikkorps Wittekind freut sich, dass 
das jährliche Eröffnungskonzert erneut 
in der Christuskirche präsentiert werden 
kann. Die Kirche bringt die Musik beson-
ders gut zur Geltung – dieses Mal nutzt 
das Orchester die Akustik für epische 
Filmmusiken und eine musikalische Reise 
durch Raum und Zeit. 
Den ganzen Winter bereitet sich das 
Orchester mit über 40 Musikerinnen und 
Musikern aller Altersgruppen auf diesen 

großen Auftritt vor, um dem Publikum das 
Beste aus Filmmusiken, Konzerten, Pop 
und Traditionsmusik darbieten zu können. 
Das Musikkorps Wittekind freut sich auf 
einen epischen Abend!
Vorbericht zur Gruppe: Das Musikkorps 
Wittekind wurde 1960 gegründet. Das 
Repertoire des Orchesters ist besonders 
vielseitig und somit vom großen Zap-
fenstreich über Platzkonzerte und Um-
züge, bei Einsätzen auf Schützenfesten, 
von Kurkonzerten über Kirchenmusik bis 
hin zum großen Galakonzert einsetzbar. 
Seit der Gründung hat es sich zu einem 
Symphonischen Blasorchester weiterent-
wickelt. Musikalisch geleitet wird es von 
Holger Becker. 	                Dorothee Ellerhorst

Samstag 09.03.2024 19.30 Uhr Einlass: 18.30 Uhr
     Musikkorps Wittekind...weil  Musik einfach 

Spaß macht
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Eintrittskarten für die Konzerte sind im Schreibwarengeschäft Beuke, im Kirchenbüro (beides Harp-
stedt), in den Geschäftsstellen der Zeitungen, online bei Nordwestticket (www.nordwest-ticket.de) 
und an der Abendkasse erhältlich.



18

Jahresrückblick 2023 

Neues und Bewährtes sah die Gemein-
de im vergangenen Jahr. Endlich war der 
Umbau des 1. Pfarrhauses zum Gemein-
dezentrum, in Absprache mit Kirchen-
amt, Amt für Bau- und Kunstpflege und 
Drittmittelgeber beschlussreif. Finanzie-
rungspläne wurden aufgestellt, Förder-
mittel beantragt, ein Architekturbüro 
beauftragt. Der Bauantrag liegt beim Land-
kreis Oldenburg. Es geht also bald los.

In der Kirche wurden Sitzpolster gerei-
nigt, Notlichter an Ein- und Ausgängen 
erneuert, die Innenbeleuchtung auf LED 
umgestellt, und der undichte Kirchturm 
repariert. Leider müssen wir weiter beim 
Heizen sparen, weil Gas so teuer ist.

Seit Februar ist Andreas Heitmann un-
ser Küster. Im Juli verabschiedeten wir 
Pastorin Saathoff in den Ruhestand. 
Pastor i.R. Jörg Schafmeyer als Gastpas-
tor, sowie Vakanzvertretungen helfen 
uns sehr. Alle Ehrenamtlichen feier-
ten ein Sommergrillfest im Pfarrgarten. 

Baustellen- und klassische Gottesdiens-
te, drei Familienkirchen, ein plattdeut-
scher sowie vier Jugendgottesdiens-
te, und ein Adventsgottesdienst der 
Grundschule wurden von 5.566 Er-
wachsenen und 1.171 Kindern besucht. 
Tauf- und Traugottesdienste feierten 847 
Erwachsene und 95 Kinder. Die monat-

liche Friedensandacht hat stete Besu-
cher. (Weitere Statistiken liegen in der 
Woche vom 19.-23.02. im Büro zu den 
Öffnungszeiten aus.) Nach den Gottes-
diensten lädt Kaffee zum Verweilen ein.

Die Konfirmandenarbeit findet regio-
nal, und mit Projekten zusätzlich zu den 
Gruppentreffen statt. Die Konfirmatio-
nen waren im Juni, und erstmals gab es 
einen „Ball der Konfirmierten“ in Barrien.
 
Diese und viel andere Arbeit wäre ohne 
Teamer nicht möglich. Für unter 16-jähri-
ge gab es eine Schulung für Nachwuchs-
kräfte, für Mitarbeitende der Kinderkirche 
eine Fortbildung in Diepholz. Kinder ge-
nossen eine Ostseefreizeit, den Kindertag 
in Kirchseelte, und den regionalen Kinder-
bibeltag, Thema „Unterwegs mit Mose“.

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 1. Mose 16,13

Nachtwanderung der Teamer, Juni‘23      Foto: Teamer Harpstedt

Jahresrückblick 2023



19

Jahresrückblick 2023

Die Sitzungen des Kirchenvorstands 
(KV) sind wieder öffentlich. Die KV 
der Region verstärkten die Zusammen-
arbeit. Es erscheinen viermal jährlich 
regionale Seiten in allen Gemeinde-
briefen. Die IT des Büros wurde auf den 
IT-Server des Kirchenkreisamtes umge-
stellt, um viele Arbeiten zu erleichtern.

Auf dem Friedhof prüften wir die Si-
cherheit der Grabmale. KV-Mitglieder 
besuchten eine Fortbildung über ökolo-
gische, ökonomische und soziale Bewirt-
schaftung von Friedhöfen. 
In vielen Gottesdiensten wirkten die Mu-
sikgruppen mit. Ein großes Fest feierte der 
Posaunenchor im März zum 90. Jubiläum. 
Die Konzert AG organisierte zehn gut be-
suchte Konzerte. 

Wir leben Ökumene in Harpstedt: Stern-
singer, Krabbelgruppen, Gottesdienst 
zum Schulanfang, der Weltgebetstag und 
der ökumenische Kreuzweg sowie der le-
bendige Adventskalender – und erstmals 
das Krippenspiel – sind Zeugnis guten ge-
schwisterlichen Miteinanders. 

Wir danken besonders der Kirchenstif-
tung und dem Freundes- und Förderver-
ein, die großzügig die Arbeit der Gemein-
de unterstützen, gemäß der Jahreslosung 
für 2024:

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
aus dem 1. Korintherbrief 16, 14 		
	  	            Andrea Müller-Wiesner

oben: Die Sternensinger, Januar‘23                          Fotos: Ute Klitte

unten: 90 Jahre „Luft nach oben“ , März‘23

Nachtwanderung der Teamer, Juni‘23      Foto: Teamer Harpstedt

Am regionalen Kinderbibeltag,Juli‘23                     Foto: Ida Bolling
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Wissenswertes

Hinweise zum Datenschutz: Der Kir-
chenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Harpstedt veröffentlicht 
jeden Monat im Gemeindebrief besondere 
Geburtstage von Gemeindegliedern zum 70. 
und 75. Geburtstag sowie alle Geburtstage ab 
dem 80. Lebensjahr. Kirchenmitglieder, die 

eine solche Veröffentlichung nicht wünschen, 
können das im Gemeindesekretariat (Tel.: 
04244/452) melden. Die Meldung muss 
aufgrund des Redaktionsschlusses bis spä-
testens zu Beginn des Vormonats erfolgen – 
also für einen Geburtstag im März bis Anfang 
Februar.		                Der Kirchenvorstand

Die Germania-Statue auf dem Harpstedter Kirchplatz
Spurensuche Kirche

Die Germania-Statue, die an den sieg-
reichen Feldzug Deutschlands 1870/71 
gegen Frankreich erinnert, ist in die Jah-
re gekommen und löste schon vor Jahren 
eine Diskussion über Erhalt, Sanierung 
oder Abschaffung aus.
Dabei gab es 1870/71 noch kein „Deutsch-
land“, da die Reichsgründung mit einem 
Kaiser an der Spitze erst nach dem Krieg 
1871 in Versailles vollzogen wurde.
In diesem Krieg kamen übrigens preu-
ßische Soldaten auch nach Loué. Einer 
dieser Soldaten hat Zeichnungen von 
Loué angefertigt, die vor Jahren auf wun-
dersame Weise entdeckt und nach Loué 
gebracht wurden. Der Künstler wurde als 
preußischer Soldat bezeichnet.
Zurück zur Gemania-Statue:
Eine Inschrift auf der Westwand löst heu-
te starkes Befremden aus: „Dem kommen-
den Geschlecht zur Nachahmung“ steht 
dort geschrieben. 
„Diese Botschaft scheint uns nach drei 
Kriegen gegen Frankreich innerhalb von 
153 Jahren, nach der politischen Versöh-
nung zwischen beiden Staaten seit über 
50 Jahren und nach der lebendigen Städ-
tepartnerschaft zwischen Harpstedt und 
Loué mehr als überholt“ - so äußerte sich 

vor Jahren Pastor Gunnar Schulz-Achelis.
Als 1968 die erste französische Dele-
gation aus Loué in Harpstedt war, wur-
de auch die Kirche und der Kirchplatz 
besucht. „Diese Statue gehört in die Luft 
gesprengt“, meinte ein Harpstedter Bür-
ger, worauf ein Besucher aus Loué meinte:
„Nein, diese Statue muss als Mahnmal 
gegen den Krieg bleiben“. 

Steffen Akkermann
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Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt  
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Gunnar Bösemann. Auflage: 4400, Druck: 
Die Drucker, Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann (sa), Dietmar Kaiser (dk), 
Isabella Jankowski (ij), Ute Klitte (uk), Jörg Schafmeyer (js) und Erika Hormann (eh). 
Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, Isabella Jankowski, Claudia Meyer-Ebrecht
Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann (gb). Ehrenamtliche Austräger bringen diesen Gemeindebrief
in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen:	 Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
	 Do 17-18 Uhr
Tel:	 04244/452
Fax:	 04244/9653059
Mail:	 birgit.corleis@evlka.de
Adresse:	 I. Kirchstraße 2, 
	 27243 Harpstedt 
Web:	 www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel:	 04244/9687098 
Mail:	 pastor.gboesemann@gmail.com

Pastor Karsten Damm-Wagenitz 
Tel:	 01522/43 44 45 2 
Mail:	 Karsten.Damm-Wagenitz@evlka.de

aktueller Stand: 426.000,00 €

Konten der Kirchengemeinde:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen	       Tel: 0152/21074849

Friedhofswärter

Impressum

Küster
Andreas Heitmann 
Mail:	 kuester@kirche-harpstedt.de

Telefonseelsorge
  Tel:      0800-1110111
  Tel:      0800-1110222



Sonne mit gelben Strahlen
dringt durch den kalten Tag.
Und eine kleine Meise,
die schüttelt ihr Kleid
und seufzt: „Es ist Zeit,
Frühling, komm doch noch heut!
Ach lass die Blumen wieder blüh‘n,
und lass die Bächlein wieder fließen.
Ja, male Weißes wieder grün
noch heut!“

„Goldener Ball, wärm die Erde,
dass Starres sich kann wieder regen.
Mit deiner Siegeskraft
schenk‘ Blättern den Saft,
wecke auf alle Schläfer,
die Würmer und Käfer 
noch heut!
Schicke deine hellen Sonnenpferde,
dass ich wieder etwas satter werde,
gib mir Freude auf diese Zeit,
noch heut,
noch heut,
noch heut,
noch
heut!“

Text: E. Callies; nach Musik von A.Vivaldi, „Die vier Jahreszeiten“, Winter 

Sonne mit gelben Strahlen

Fotos: Christa KaiserFotos: Christa Kaiser


